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Düstere Worte zum 1. August
Während in Büren SP-Nationalrätin
Flavia Wasserfallen den Konsens lobte,
warnte Grenchens alt Stadtpräsident
Boris Banga in seiner Rede in Lengnau
vor dem Verlust der Freiheit. – Seite 4

Kanton Bern
Ab auf die Grimsel
Was sind das für Menschen, die man auf
einem Pass trifft? Wir waren einen Tag
auf der Grimsel. – Seite 9

Ausland
Sanktionen und Hausarrest
Der Ton zwischen den USA und der Tür-
kei verschärft sich. Im Zentrum steht ein
US-Pastor. – Seite 21
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120 Rezepte für
Oliven-Spezialitäten

ArchAlles, was Regula Wyss verkauft, ist
frisch zubereitet und wird von Hand her-
gestellt. Die Steinfrüchte für ihre Oliven-
spezialitäten bestellt sie beim Bauern im
Herkunftsland, nicht selten würden diese
ihre Produkte gleich selber bis vor die
Haustür in Arch liefern, erzählt Wyss.
Sie hat vor 25 Jahren auf Anraten von Be-
kannten entschieden, in die Selbststän-
digkeit zu gehen. Was als Familienunter-
nehmen mit drei Beteiligten begonnen
hat, ist inzwischen zum Kleinunterneh-
men mit 16 Mitarbeitenden herange-
wachsen. Ihre Produkte verkauft Wyss
vor allem auf den Märkten in Biel, Gren-
chen und Solothurn. lsg – Region Seite 5

Ein Comeback
und ein Abschied

Schwingen Beim morgigen Bözingen-
berg-Schwinget stehen zwei Schwinger im
Mittelpunkt: Einerseits wird Philipp Roth
versuchen, bei seinem Comeback seinen
Titel aus dem Vorjahr erfolgreich zu ver-
teidigen. Der Biberister war zuletzt wegen
einer Handverletzung ausser Gefecht ge-
setzt. Noch länger verletzt war Adrian
Meuter. Auch deshalb wird sich der 33-
Jährige aus Vinelz vom Aktivsport verab-
schieden. Auf dem Bözingenberg steht er
ein letztes Mal im Einsatz. Für andere
Schwinger geht es auf dem Bieler Haus-
berg darum, sich vor dem Bernisch-Kanto-
nalen Schwingfest einem letzten Formtest
zu unterziehen. leh – Sport Seite 13
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«Big Bang war nicht leise genug»
Für den Grünen Stadtrat
Urs Scheuss hatte es am Big Bang
noch immer zu viele Böller. – Seite 3

Er kann es noch immer
Seit 22 Jahren rettet Tom Cruise
in «Mission: Impossible»
furchtlos die Welt. – Seite 12

Gegensätze
Ein ungleiches Goalieduo soll
bei Besa Biel den Kasten
sauber halten. – Seite 15

Freitag,
3. August 2018

Nidau Gestern hat die Schweizer Schlagersängerin Beatrice Egli am Lakelive-Festival für einen spritzigen Auftritt gesorgt. Im
Hintergrund leisten derweil rund 400 Helferinnen und Helfer unzählige Arbeitsstunden. Ein Festival ohne Ticketverkäufer,
Barbetreiber, Sanitäter, Social-Media-Spezialisten, Techniker und viele mehr – unvorstellbar. cst Bild: Peter Samuel Jaggi – Region Seite 2

Gute Laune mit Schlagerkönigin Beatrice Egli

Spitex-Geschäftsführer muss gehen
Seeland Die Spitex Seeland AG hat sich von Geschäftsführer Daniel Piccolruaz getrennt. Wegen verschiedener
Ansichten über die strategische Ausrichtung, sagt der Verwaltungsratspräsident.

Die Spitex Seeland AG hat ihren Ge-
schäftsführer, Daniel Piccolruaz, per so-
fort freigestellt. Verwaltungsratspräsident
Adrian Dennler nennt Differenzen über
die strategische Ausrichtung als einzigen
Grund. Die Trennung sei einvernehmlich
gewesen. Daniel Piccolruaz will auf An-

frage nicht mehr dazu sagen. Der abrupte
Abgang erstaunt. Noch im Februar hatte
sich Adrian Dennler gegenüber dem «Bie-
ler Tagblatt» lobend über seinen Ge-
schäftsführer geäussert: «Unsere Zufrie-
denheit ist unbestritten. Daniel Piccol-
ruaz macht einen tipptoppen Job.» Dies

sagte er im Zusammenhang mit der Affäre
rund um die Spitex Bern, bei der Piccol-
ruaz in einem Teilzeitmandat als Ge-
schäftsführer tätig war. Er sollte dort den
Betrieb umstrukturieren, was zum Zer-
würfnis mit dem Verwaltungsrat der Spi-
tex Bern führte. Piccolruaz wurde be-

schuldigt, gegen die Spitex Bern ein Kom-
plott geschmiedet zu haben, was er stets
bestritt. In der Folge wurde er fristlos ent-
lassen. Der Streit der beiden Spitexorgani-
sationen führte laut dem Kantonalver-
band zu einem Imageschaden für die
ganze Branche. bjg – Region Seite 3

Gefahr der
Altersarmut steigt

Pensionierung Alt werden kann arm
machen. Jedenfalls ist diesbezüglich die
Gefahr in den letzten Jahren gewachsen.
Der Grund dafür sind einerseits die stag-
nieren AHV-Renten und andererseits die
stetig sinkenden Umwandlungssätze für
die Renten aus der zweiten Säule, der be-
ruflichen Altersvorsorge. Kommt hinzu:
Die Rente gilt als Einkommen und muss
versteuert werden. Hausbesitzern wird
zudem ein steuerbarer Eigenmietwert
aufs schrumpfende Einkommen draufge-
schlagen. Allein zwischen 2013 und 2017
ist die Durchschnittsrente aus der ersten
und der zweiten Säule von bis dahin 5357
auf 4741 Franken gesunken. Und diese
Entwicklung wird sich in den nächsten
Jahren fortsetzen. bro – Schweiz Seite 19

UNO-Kandidatur
gefährdet

AussenpolitikVor sieben Jahren hat der
Bundesrat beschlossen, einen Sitz im
UNO-Sicherheitsrat anzustreben – und
seither werben Bundesräte und Diploma-
ten bei allen Ländern der Welt für ihre
Unterstützung. Doch jetzt zeigen Recher-
chen dieser Zeitung, dass der Bundesrat
mit seinem Vorgehen im Parlament dra-
matisch an Rückhalt verloren hat.

Die SVP hat die Kandidatur von Anfang
an abgelehnt. Nun aber manifestiert sich
auch in der FDP und der CVP, welche die
Kandidatur bisher mehrheitlich unter-
stützt haben, starker Widerstand. Dieser
sei so gross, «dass es schwierig werden
wird, im Parlament eine Mehrheit für die
Kandidatur zu finden», urteilt Elisabeth
Schneider-Schneiter (CVP, BL), Präsi-
dentin der aussenpolitischen Kommis-
sion des Nationalrats. Im Sicherheitsrat
würde die Schweiz zum «Spielball der
Weltpolitik», warnt der FDP-National-
rat Hans-Peter Portmann (ZH). Die FDP-
Ständeräte Philipp Müller (AG) und Da-
mian Müller (LU) sagen, inzwischen seien
viele, wenn nicht fast alle ihrer Parteikol-
legen im Stöckli kritisch. Bis jetzt hat
das Parlament nie über die Kandidatur
abgestimmt. Genau eine solche Abstim-
mung brauche es jetzt, sagt Portmann.
Der Bundesrat sei gut beraten, das Thema
von sich aus dem Parlament zu unter-
breiten, sonst könnte er dazu gezwungen
werden. phr/hä – Schweiz Seite 18
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